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Nr 458 Halle a Freitag den 29 September 1911

Das Vltimatum von der Türkei

abgelehnt

Wie nicht anders zu erwarten war hat die türkiſche
Regierung das Ultimatum Jtaliens abgelehnt Ein Krieg
zwiſchen den beiden Ländern iſt unvermeidlich Die Türkei
hofft noch immer auf die Unterſtützung der Mächte

Durch Extrablätter gaben wir heute früh folgende
Depeſchen bekannt

Konſtantinopel 28 Sept 12 Uhr nachts
Der außerordentliche Miniſterrat hat das italieniſche

Ultimatum abgelehnt Die Beziehungen zwiſchen der
Türkei und Jtalien gelten als abgebrochen Die Präſi
denten der Kammer und des Senats wurden ins Palais
berufen

Weiter ſind folgende Nachrichten eingelaufen

H T B Rom 29 Sept Giornale Jtalia zufolge
haben bereits in Konſtantinopel Zwiſchenfälle ſtatt
gefunden verurſacht durch Aufreizung der Bevölkerung
gegen die Jtaliener So wurden in einem Kinemato
graphentheater bei Vorführung von Lichtbildern betreffend
die italieniſchen Manöver Schimpfworte gegen Jta
lien ausgeſtoßen Die anweſenden Jtaliener erhoben Ein
ſpruch Es wäre ſicher zu einem Handgemenge gekommen
wenn nicht die Polizei ſofort interveniert hätte Die Be
hörden haben infolgedeſſen die Vorführung dieſer Licht
bilderſerie unterſagt

Ein Geheimpertrag zwiſchen Griechenland
und Italien

Konſtantinopel 29 Sept Gerüchtweiſe verlautet daß
zwiſchen Jtalien und Griechenland ein Ge
heimvertrag beſteht wonach Griechenland im Falle
kriegeriſcher Verwicklungen Jtaliens mit der Türkei die
Jnſel Kreta annektieren wird Andererſeits
ſcheint es daß die Albaneſen eine günſtige Gelegenheit
abwarten um die An abhängigkeit Albaniens zu
proklamieren Es ſollen bereits diesbezügliche Vorberei
tungen zwiſchen Maliſſoren und Meriditen getrof
fen worden zu ſein Die Pforte beſchloß eine ganze Divi

Feuilleton

Kopenhagen

Sin Rüekblick auf den Besuch der Vertreter
der nordeuropäischen Dresse

Die Stadt der ſchönen Türme Ein Abend im Tivoli
Sächſiſche Proſa in Alt Aegypten Jeden Tag Jahrmarkt
Der Empfang beim König Frauen als Stadtverord
nete Die Glyptothek Am Grabe Thorwaldſens
Die Szenerie in Shakeſpeares Hamlet Der Willkom

mengruß der däniſchen Preſſe

Am 10 September hatte die Metropole Dänemarks
Kopenhagen ihren großen Tag galt es doch die ſiebente

Großmacht die Preſſe bezw deren Vertreter die einer
Einladung des Vereins zur Hebung des Fremdenverkehrs
in Kopenhagen zu einer Studienreiſe nach Dänemark Folge
ln hatten zu empfangen und in ihren Mauern zu be
grüßen

Etwa 80 Vertreter der nordeuropäiſchen Preſſe waren
teils über Warnemünde Gjedſer teils über Stettin
Kopenhagen der Einladung gefolgt um die Stadt ver
chönen Türme kennen zu lernen Dieſe Bezeichnung hat

der große Kunſtmäcen und hochherzige Patriot Dr Carl
Jacobſen der Brauer Carl Jacobſen in Kopenhagen
geprägt mit Recht Auf jedem Bilde von Kopenhagen
fallen dem Beſucher ſofort die vielen hochintereſſanten Türme
auf ich nenne nur den orignellen Turm der Börſe
der vier verſchlungene ſich zur Tiefe windende Drachen
karfent den impoſanten Rathausturm den Turm der Er
löſerkirche mit einer äußeren goldglänzenden Spiral
treppe den Turm der Nikolaikirche den beſonders
ſchönen Turm der Petrikirche und die prächtige Kuppel

der e h Sch hatte die Route über Warnemünde gewählt aus
Furcht bei der ca vierzehnſtündigen Seefahrt ab Stettin
T dem allgewaltigen unbarmherzigen Meeresgotte ein ver
hängnisvolles bringen zu müſſen Später beneidete
ich jedoch die Kollegen die die längere Seefahrt vor
gezogen hatten da alle Teilnehmer den hocheleganten Paſſa

re Kong Haakon der Forenede Dampſtkibs
elskab und ſeinen Kapitän eine echte nordiſche Seemanns

Scheitern des General

ſion in das Aufſtandsgebiet zu ſenden um über die Auf
ſtändiſchen zu wachen Gleichzeitig mit dieſen Truppen wür
den die Truppen von Aſſyr mitwirken

Türkiſche Hernhigungsmaßregeln
Saloniki 28 Sept Der Wali von Saloniki iſt von

der Regierung angewieſen worden ſeine Aufmerkſamkeit
darauf zu richten daß ſich die öffentliche Meinung
über Tripolis nicht weiter errege Er habe dafür zu ſorgen
daß keine Kundgebungen ſtattfinden und ſolche ge
gebenenfalls mit Waffengewalt zu verhindern

Saloniki 28 Sept Das Zentralkomitee für Einheit
und Fortſchritt hat eine Kundgebung an alle Sektionen
gerichtet alles zu vermeiden was Jtalien An
laß zu einer Einmiſchung geben könnte
Wenn aber Jtalien einen Eingriff in die Jntegrität des
türkiſchen Territoriums durchführen ſollte ſei man über
zeugt daß die Nation abermals den Beweis für ihre Lebens
fähigkeit erbringen und daß alle Mitglieder der Nation an
der Beſchwörung der ihre Zukunft bedrohenden Gefahr mit
arbeiten werden Das Komitee erwarte daß die Groß
mächte ſich dem gegen Nation und Verfaſſung gerichteten
Anſchlag widerſetzen werden

Die Entſendung von 36 000 Mann
nach Tripolis

Chiaſſo 28 Sept Die Telegrammzenſur in
ganz Jtalien iſt unerhört ſtreng daher muß dieſes
Telegramm von der Grenze geſandt werden Es verlautet
daß am 3 Oktober 23 000 Mann und einige Tage ſpäter

weitere 13000 Mann Truppen nach Tripolis ab
gehen Ein Leitartikel des Corriere della Sera der die
Abſendung des Ultimatums beſpricht verficht die merkwür
dige Theſe die Türkei habe durch die Tatſache daß ſie die
Jntegrität Tripolitaniens deſſen Hinterland bereits Eng
land und Frankreich untereinander aufgeteilt haben nicht
erhalten konnte und durch die ökonomiſche Preisgabe des

einſt blühenden Gebietes das Recht verwirkt von den
europäiſchen Großmächten ihren Status quo ver
bürgt zu ſehen

Die Mailänder Börſe war heute vormittag ebenſo
feſt wie geſtern nachmittag Renten ſtiegen auf 101,60
Banca commerciale auf 806 Terni 1314 Banca Jtalia
1413 Mittelmeerbahn 406,50 Hierzu hat wohl auch das

ſtreiks mitgewirkt der von

geſtalt voll herzlichſter Liebenswürdigkeit und Gaſtfreund
lichkeit nicht genug loben konnten Aber auch ich darf nicht
unzufrieden mit der von mir gewählten Reiſeroute ſein
die herrliche Seefahrt auf der großartigen Dampffähre von
Warnemünde Gijedſer war eine angenehme Erholung nach
langer Eiſenbahnfahrt

Jn Kopenhagen hatte das Komitee des Fremden Ver
kehrs Vereins alles zum Empfang der Gäſte beſtens vor
bereitet und eines jeden von uns bemächtigte ſich eine frohe
Feſtesſtimmung als wir die bereitſtehenden Autos beſtiegen
die uns durch flaggengeſchmückte Straßen nach
den Hotels beförderten Jch wohnte mit fünf Kollegen aus
Berlin Breslau Hannover Königsberg und Lübeck in dem
hocheleganten Hotel Monopol am Kongens Nytorv Kö
nigs Neumarkt gegenüber dem Königlichen Theater Herr
Direktor Peterſen bereitete uns in ſeinem Hotel einen
ebenſo angenehmen und behaglichen Aufenthalt wie er es
verſtand durch ſeine perſönliche Liebenswürdigkeit und her
vorragende Gaſtlichkeit die ſich bis dahin fremden Kollegen
einander freundſchaftlich näher zu bringen Da der joviale
Direktor die deutſche Sprache vorzüglich beherrſcht konnte er
uns auch ſonſt als Dolmetſch und Mentor wertvolle und
ſchätzbare Dienſte leiſten Jeder Fremde muß ſich in ſeinem
Hotel wie zu Hauſe fühlen

Die Loſung des Abends hieß dann Tivoli
Allen die Kopenhagen kennen wird dieſes eine

Wort die Augen aufleuchten laſſen in der Erinnerung an
einzigartige frohe und ſorgloſe Stunden Den anderen die
Kopenhagen nicht kennen will ich vom Tivoli erzählen

Das Tivoli ein weltbekanntes Vergnügungsetabliſſe
ment iſt eigenartig weil es alle Schichten der Bevölke
rung ohne Standesunterſchied im Rahmen ſeiner vielſeiti
gen Darbietungen vereinigt Durch das impoſante Portal
ſtrömt Abends die Menſchenmenge im bunten Durchein
ander ein Gewirr aller Sprachen der Welt miſcht ſich in die
rauſchenden Töne der Muſik Fortgeriſſen mit der lachen
den fröhlichen Menge wandert man durch die Alleen des
feenhaft illuminierten Vergnügungsparkes und hat nicht
Augen genug all die bunte Pracht zu ſehen Lauben
gänge überdacht und beleuchtet mit tauſend buntfarbigen
Lämpchen ſchwankendes Schilf und Waſſerroſen ge
ſchmückt mit zahlloſen farbenprächtigen Flammen die wie
rieſige Glühwürmchen aus ihrer dunklen Umgebung her
vorleuchten Und hinter all dieſer Pracht erhebt ſich
wie ein Märchenſchloß der neue Konzertſaal
im mauriſchen Stil mit ſeiner hochragenden lohena
den Kuppel Dem ernſten Beſucher wird ſchon der An
blick des bunten fröhlichen Treibens an ſich die Sor

dem Arbeitsbund als Proteſt gegen die Tripolisexpedition
anbefohlen aber nur in wenigen Städten der Provinz Emi
lia wirklich durchgeführt wurde Dort kam es auch zu Un
ruhen Jn Mailand ſelbſt fand in der Arena eine von
6000 Perſonen beſuchte Volksverſammlung ſtatt in der der
ſozialdemokratiſche Deputierte Treves gegen das Kolonial
abenteuer ſprach

Genf 28 Sept Die zahlreichen türkiſchen Stu
denten in Genf haben eine Verſammlung ab
gehalten um gegen die italieniſche Beſitzergreifung von Tri
an zu proteſtieren und die folgende Reſolution ge
faßt

Die vereinigten türkiſchen Studenten in Genf prore
ſtieren mit Nachdruck gegen die Abſicht der italieniſchen
Regierung und betrachten dieſen Akt als einen Angriff
auf die Rechte des türkiſchen Volkes das vor den Augen
des ziviliſierten Europa den Platz zu wahren gewillt iſt
der ihm gebührt

Engliſche Aufforderung zu einer
europäiſchen Aktion

D London den 28 Sept 1911
Die miniſterielle Weſtminſter Gazette erörtert mittler

weile die Lage ruhig und beſonnen nicht ohne Jtalien ernſtlich
die Gefahren der ihm zugeſchriebenen Abſichten vor Augen zu
rücken Sie ſchreibt

Die italieniſche Abſichten ſind noch immer ſehr dunkel doch für
alle Fälle iſt es befriedigend zu wiſſen daß Bemühungen im
Werke ſind um den Frieden zu erhalten Jtalien hat ſehr gute
Gründe ſich zu beſinnen ehe es zur Tat ſchreitet Zunächſt ſcheint
es ganz unbeſtimmt wie viel türkiſche Truppen in Tripolis ſtehen
und die Schätzungen ſchwanken zwiſchen 6000 und 25 000 Mann
Angenommen es wäre nur die Hälfte der höhern Zahl vorhanden
ſo wäre die Entſendung einer Streitmacht von genügender Stärke
um ſie zu vertreihen oder gefangen zu nehmen kein leichtes Unter
nehmen zumal falls die türkiſchen Truppen durch einen Aufſtand
fangtifcher Stämme unterſtützt würden Wir brauchen indes nicht
in Zweifel zu ziehen daß Jtalien dieſem Teile der Aufgabe ge
wachſen wäre falls es die Sache der Mühe und des Aufwandes
an Menſchen und Koſten wert hielte Es beherrſcht das Meer
und könnte ohne Zweifel die türkiſche Streitmacht ſobald dieſe
von ihren Verbindungen abgeſchnitten wäre allmählich nieder
ringen Jndes ein Kriegszuſtand zwiſchen Jtalien und der Türkei
der ſich über viele Monate ausdehnen könnte wäre mit viel
ernſtern Möglichkeiten verbunden als ein Kampf in Tripolis und
die Blockade der dortigen Häfen Jtalien hat der Türkei Geiſeln
geſtellt und zwar in ziemlich beträchtlichem Umfange Es hauſen
in der Türkei 50 000 anſäſſige Jtaliener und der italieniſche
Handel mit türkiſchen Häfen beſitzt eine beträchtliche Ausdehnung
Seine Staatsangehörigen wären der Ausweiſung und ſein Handel
dem Boykott unterworfen Niemand vermöchte mit Sicherheit zu

gen verſcheuchen er findet aber auch ſonſt hervorragenden
Genuß an den vortrefflichen muſikaliſchen Leiſtungen die
im Konzertſaal wie im Freien geboten werden Der luſtige
Beſucher der ſich amüſieren will kann ſchier zur Ausge
laſſenheit hingeriſſen werden Jm Blauen Vogel
wird in einem vielfarbigen Schneetreiben von Kon
fetti getanzt Nein Es iſt kein Tanz mehr es iſt ein
Schieben Drängen und Drehen der jubelnden lachenden
Menge Aber all das Gewirr artet niemals ins Rohe oder
Gewöhnliche aus Wie ein großer farbenbunter Kreiſel er
ſcheint das Treiben vom erhöhten Zuſchauerraum betrachtet
Nicht minder fröhlich und nicht weniger anziehend wirkt ein
Aufenthalt in dem Roſen bluſſer mit ſeinen herrlichen
von farbenprächtigen Blumenbeeten umrahmten Wandel
gängen Als ich mir in Alt Aegypten einen nationalen
Tanz anſah tönten plötzlich die ſeltſamen Worte an mein
Ohr Warte doch Nante mer haben ja for
unſern Groſchen noch gar ich W Dieſe
ſächſiſche Proſa mitten in der ägyptiſchen Weihe entlockte mir
natürlich ein unbändiges Lachen Für die Beluſtigung der
Jugend iſt ebenfalls beſtens geſorgt von den elektriſchen
Karuſſells Rutſchbahnen und Schaukeln her miſcht ſich ihr
frohes Jubilieren in die Heiterkeit der Erwachſenen End
lich um 1412 Uhr nachts tönt ein Kanonenſchuß in den
Zauber hinein Da ſtrömt die Menge von allen Seiten her
ins Freie hinaus und ein märchenhaft ſchönes Feuer
werk entzückt das Auge Wieder ein Kanonenſchuß
Ein Funkeln erliſcht nach dem andern und nach kurzer Zeit
iſt das ganze Tivoli in friedliches Dunkel gehüllt

Mitternacht Wie ein memento mori ſetzt im gleichen
Augenblick das melodiſche Glockenſpiel auf dem Rathaus
turme ein als wollte es ſagen Jetzt iſt s genug des Froh
ſinns Das ſtimmt beſonders den Fremden recht feierlich
Aber bald muß er erkennen daß ſich der Kopenhagener von
ſeinen Rathausglocken nicht überreden läßt denn das fröh
liche Leben und Treiben verpflanzt ſich uneingeſchränkt in
die vielen Cafés und Reſtaurants nahe dem Tivoli und
am Rathausplatz

Und dieſer Jahrmarkt iſt jeden Tag
Am anderen Tage empfing der König auf ſeinen

beſonderen Wunſch eine Deputation der Journaliſten wäh
rend der deutſche Geſandte Graf von Waldthauſen
alle fremden Gäſte ins Thotte Palais zu ſich gebeten hatte
wo ſie von ihm und ſeiner Gemahlin freundlichſt e
und in liebenswürdigſter Weiſe mit ſchäumendem Sekt be

r u n izielle Empfang dm Rathauſe fand der offizie mpfang derPreſſevertreter Katt Aen der h rpräſident herzliche



ſagen daß ein Ausbruch von türkiſchem tismus nicht gar zunoch ſchlimmern Folgen n würde S auch in dem Jung

türken ſteckt wie wir in den vergangenen Monaten erfahren
haben noch ein gut Teil vom alten Adam und es wäre eine un
bedingte Lebensfrage für die neuen Männer den Nachweis zu
führen daß ſie die Mittel beſäßen die ihnen durch Wegnahme von
Tripolis angetane Schmach heimzuzahlen Jn dem Ausblick der
ſich da vor uns eröffnet könnten wir außerdem durchaus nicht
darauf zählen daß der Kampf auf Jtalien und die Türkei be
ſchränkt bliebe Die Lehre von Entſchädigungen greift raſch um
ſich Hätte die Türkei die Hände voll ſo könnte auch Griechenland
ſeinen Anteil ſuchen und Bulgarien in Verſuchung geraten in
Mazedonien einzubrechen Rußland und Oeſterreich von Deutſch
land gar nicht zu reden haben allen Grund den Ausbruch dieſes
Unheils zu verhindern wenn ſie können

Wir freuen uns daher zu hören daß in Konſtantinopel eine
große Anſtrengung gemacht wird Jtalien und die Türkei zur Ver
ſtändigung zu bringen und falls Jtalien wie einzelne italieniſche
Blätter gegenwärtig behaupten keine Sonderſtellung in Tripolis
ſondern nur Sicherheiten dafür beanſprucht daß es nicht in eine
untergeordnete Stellung herabgedrückt werde ſollte es nicht ſchwer
halten eine Einigung zuſtande zu bringen Wir können die Be
hauptung über Nadelſtiche die von den Jtalienern gegen die
Türken vorgebracht wird ganz wohl glauben Das gegenwärtige
Regime in der Türkei hat ſich gegen mehr als einen ſeiner Nach
barn recht ſtachlig erwieſen und die offene Ankündigung ſeiner Ab
ſichten auf Tripolis hat die Lage für Jtalien gewiß nicht leichter
gemacht Allein es iſt doch nicht üblich dem Unmut gegen Nadel
ſtiche durch Vorbereitungen Luft zu machen die alle Welt auf den
Gedanken bringen daß man auf dem Punkte ſtehe den Krieg zu
erklären und Jtalien hat ſich damit zum mindeſten der Miß
deutung ſeiner Abſichten ausgeſetzt

Indeſſen die Formen ſind ſchließlich nicht von Wichtigkeit ſo
lange nur noch eine Kataſtrophe abgewandt werden kann Unſere
Regierung wird natürlich die Bemühung Deutſchlands und Oeſter
reichs zur Erhaltung des Friedens und zur Ueberredung der Tür
kei alles Vernünftige zu tun um den berechtigten Beſchwerden
Jtaliens abzuhelfen ihre Unterſtützung leihen Darüber hinaus
iſt unſere Rolle notwendig eine eng begrenzte Wir haben Jtalien
nicht zum Handeln gereizt und wir würden neutral bleiben falls
es zum Krieg käme Falls indeſſen die Jtaliener uns um Rat
fragten würden wir ſie bitten zu erwägen daß ihre Jntereſſen
nicht in der Beſetzung und Einverleibung von Tripolis lägen das
als Beſitzung keinen Wert hat ſondern in der Sicherung daß es
nicht von irgendeiner europäiſchen Macht beſetzt und möglicher
weiſe zu einer ſtrategiſchen Vaſis eingerichtet wird Jſt das ge
nügend geſichert was unſeres Erachtens der Fall iſt ſo haben ſie
bei der Vertreibung der Türken nichts zu gewinnen

Deutsches Reich
Die Patrizierſöhne im Krieg

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag in Jena wurde
unter den vielen Räubergeſchichten auch eine aufgetiſcht die
nicht unwiderſprochen bleiben darf weil ſie ganz beſonders

n iſt ein falſches Licht auf die Opferfähigkeit und die
eiſtungen der führenden Klaſſen im Kriege zu

werfen Bei einem Weltkrieg ſagte einer der ſozialdemo
kratiſchen Redner tragen nicht die Söhne der Panzerplatten
fabrikanten nicht die Edelſten und Beſten der Nation ihre
Knochen zum Markt ſondern eure Söhne e u re Väter wer
den als Kanonenfutter niedergeſchoſſen

Der Schwäbiſche Merkur weiſt an der Hand des jeder
mann zugänglichen kriegsſtatiſtiſchen Materials nach daß
genau das Umgekehrte der Fall iſt Die Patrizierſöhne
ſind es die in erſter Linie ihre Knochen zu Markte tragen
und als Kanonenfutter niedergeſchoſſen werden So iſt es und
ſo muß es auch ſein Denn Adel Patriziat höhere Bildung
und ausgezeichnete im Leben verpflichten verpflichten
natürlich beſonders wenn das Vaterland in Gefahr iſt DieUnwahrheit der ſozialdmeokratiſchen Behauptung ſoll mit
einigen Zahlen belegt werden

Die kriegsſtarke Kompagnie rückt mit 250 Mann und
5 Offizieren aus Auf 50 Mann kommt 1 Offizier Bei den

Verluſten müßte alſo dasſelbe Verhältnis obwalten Die Ver
luſtziffern des Feldzuges 1870/71 ergaben aber daß bereits
bei 17 toten und verwundeten Mann ſehen 1 Offizier fällt
Das Patriziat erleidet alſo den dreifachen Verluſt wie das
Volk Daraus iſt dem letzteren kein Vorwurf zu machen Es

muß ſo ſein und ſoll ſo ſein Nur darf man die Tatſachen
nicht umdrehen Bei Gravelotte fielen beim Sturm der Garde
auf St Privat die Edelſten reihenweiſe an der Spitze ihrer
Grenadiere in viel ſtärkerem Verhältnis als dieſe Bei Mars
la Tour verlor das 16 Regiment ſeine ſämtlichen Offiziere
Ein Drittel war tot zwei Drittel waren verwundet Das
3000 Mann ſtarke Regiment hätte im gleichen Verhältnis
ebenfalls vollſtändig vernichtet ſein müſſen War das der
Fall Das Regiment verlor an Toten und Verwundeten
1100 Mann alſo etwa ein Drittel ſeines Beſtandes Außer
dem fielen 600 Mann unverwundet in Gefangenſchaft Ein
ziemlich einzig daſtehender Fall Jſt das ein Vorwurf für das
brave Regiment Keineswegs Es beweiſt nur daß die
Mannſchaften ſobald die Führer die Edelſten und die
Panzerplattenfabrikantenſöhne gefallen ſind direktions

los werden und dem Feind anheimfallen Und das iſt hüben
ſo wie drüben bei allen Völkern gleichmäßig Wer die Feld
züge 1866 und 1870/71 mitgemacht hat weiß daß Truppen
ohne r r nur zu leicht ſind ſich ſofort zu ergeben
Das iſt ein ganz bekannter n Deshalb aber auch keineVerdrehungen Entſtellungen und Lügen Das Patriziat iſt
in erſter Linie Kanonenfutter Seine Söhne müſſen voran
gehen beim Sturm und müſſſen ſich bloßſtellen wenn der ge
meine Mann Deckung ſuchen darf und ſucht Das weiß dieſer
auch ſehr wohl und er ſchätzt und liebt deshalb ſeinen Offizier
der für ihn im Krieg und Frieden mit hingebender Pflichttreue
ſorgt und vor dem Feind in erſter Linie ſeine Knochen zum
Markt trägt

Staatsſekretär v Lindequiſt über die deutſchen Kolonien

Jm Reichskolonialamt trat geſtern wie angekündigt die
vom Staatsſekretär Dr v Lindequiſt ins Leben gerufene
Ständige wirtſchaftliche Kommiſſion der Kolonialverwaltung
zu ihrer erſten Tagung zuſammen

Jn ſeiner Eröffnungsrede führte der Staatsſekretär u a
aus

Der Handel iſt in ſämtlichen Kolonien in erfreulicher
Zunahme insgeſamt iſt er im letzten Geſchäftsjahre um 31,4
geſtiegen So hat er im Jahre 1910 gegen das Jahr 1909 in
Oſtafrika und Kamerun um je 12 Millionen zugenommen und
iſt damit in Kamerun auf 45 in Oſtafrika auf 59 Millionen
geſtiegen während Südweſt eine Steigerung von 22 Millionen
aufweiſt wogegen ſich allerdings in dieſem Schutzgebiete die
Bilanz des erſten Vierteljahres des Jahres 1911 verſchlechtert
hat Mit geringen Steigerungen folgen dann Neuguinea mit
6 Millionen Togo das 1910 beſonders unter dem Klima zu
leiden hatte und Samoa mit je 34 Millionen das bedeutet
alles in allem eine Zunahme unſeres geſamten Kolonialhandels
im Jahre 1910 um rund 54 Millionen ſo daß der Geſamt
handel mit unſeren Kolonien nunmehr 232 Millionen Mark
beträgt Redner wies auf die Verbeſſerung unſerer Kau
tſchukplantage und auf die Baumwollfrage hin
und die Wichtigkeit einer Ausdehnung ſolcher Anpflanzungen
wie ferner der Oelfrüchte Der Siſalhanf decke ſchon jetzt
unſeren Bedarf in guter Entwicklung ſei die Kakaoausfuhr
ein Schmerzenskind ſei noch der Kaffee Die Verſuche mit
dem Tabakbau ſeien ausſichtsreich die letzten ließen ein
brauchbares Deckblatt erhoffen Für die Wollſchafzucht eigne
ſich Südweſt und der Norden Oſtafrikas Die Diamanten
förderung in Südweſt werfe noch immer beträchtlichen Gewinn
ab wenn auch die hochgeſpannten Erwartungen ſich nicht er
füllt hätten Von größerer Bedeutung für unſere Jnduſtrie
ſei aber das Kupfer vorkommen daſelbſt wertvoll auch die
Marmorbrüche Jn der Südſee ſei deutſches Kapital ſehr er
folgreich an der Ausbeutung der reichen Phosphatlager be
teiligt Die Verwaltung werde ernſte und ſolide Unter
nehmungen die gleichzeitig den Kolonien nützten unterſtützen
hen rttge Rechte im allgemeinen aber nicht mehr ver
eihen

gung über das Reſultat des Parteitages zum Ausdruck brachte

Die Jenaer Depeſchenaffäre
Die Jenaer Depeſchenangelegenheit hat endlich ſo ſchreider Vorwärts Aufklärung gen Auf die h

des Genoſſen Bebel vom 18 d daß eine für ihn beſtimmte
Depeſche die am 11 d M in Jena eingetroffen ſei ihm nichtr r wurde ſchreibt ihm das Poſtamt zu Jena unter
dem 22 d es ſei irrig anzunehmen daß die Depeſche kon
fisziert worden ſei Vielmehr habe ſich ergeWen daß die am
11 d M abends in Brüſſel aufgegebene Depeſche rechtzeitig
denſelben Abend in Jena angekommen ſei Jedoch habe der
aufnehmende Beamte der den Druckſtreifen aus der Papier
rolle hätte ſofort herausſchneiden aufkleben und die Tele
grammausfertigung ſofort zur Buchung hätte weitergeben
müſſen dieſen Dienſt im Drange ſeiner Arbeit verabſäumt
da der Telegramm und Fernſprechdienſt während des Partei
tages äußerſt lebhaft geweſen und ſo ſei das Telegramm be
dauerlicherweiſe in der Papierrolle verblieben Als dann am
15 abends von Brüſſel eine amtliche Anfrage bei dem Jenger
Poſtamt eingetroffen ſei ob das betreffende Telegramm beſtellt
worden wäre habe ein Aufſichtsbeamter nach Brüſſel tele
graphiert daß das Telegramm nicht eingegangen ſei Es ſei
im Telegramm Auskunftsbureau nicht verzeichnet geweſen
Darauf ſei am 16 gegen Mittag von e das Telegramm
wiederholt und von dem Telegraphenvorſteher an Bebel ſofort
durch Fernſprecher nach dem Hotel mitgeteilt worden worauf
dieſer geantwortet hat daß er auf der Zuſendung des Wort
lauts nicht beſtehe da er die Sache als erledigt anſehe Dieſes
letztere iſt richtig Bebel hatte bei der Unruhe die um ihn
herrſchte den Beamten dahin verſtanden daß es ſich um irgend
ein Mißverſtändnis gehandelt habe Seine Anſicht wurde aber
rektifiziert als mehrere Stunden nach jener Telephonunter
haltung er von dem Genoſſen Huysmans ein Telegramm fol
genden Jnhalts erhielt Belgiſche Poſt meldet deutſches Amt
konfiszierte mein Telegramm Montag ohne An eige bitte
dringend Datum Bureauſitzung weil franzöſiſche Anfrage
ſtatutengemäß unweigerbar Auf dieſes Telegramm hin er
hob nunmehr Bebel ſeine Beſchwerde und verlangte die nach
trägliche Ausfertigung des Telegramms vom 11 September dieauch erfolgte Das Lelegrämn beſagt man habe Grund zu
glaüben daß die Marokko Angelegenheit ſich weſentlich ver
ſchlimmere deshalb werde auf Antrag des franzöſiſchen Dele
gierten für Samstag den 16 eine Bureauſitzung einberufen
Im weiteren teilte das Jenger Poſtamt mit daß der betreffende
Beamte wegen ſeines Verſehens beſtraft worden ſei

Parkeinachrichten

Die sozialdemokratischen Leichenreden
nach dem Parteitage in Jena d h die Berichterſtattungen der
Delegierten in ihren Heimatswahlkreiſen zeigen deutlich daß
manche Gegenſätze dort um der lieben Wahlen willen verſchleiert
worden ſind und der Parteitag vielfach zu ziemlich großer Unzu
friedenheit Veranlaſſung gegeben hat Ganz intereſſant ſind die
Berichte die der Vorwärts aus den Groß Berliner Wahlkreiſen
bringt Es mangelte nicht an Angriffen gegen den Parteivor
ſtand der ſich wegen ſeines vorſichtigen Verhaltens in der
Marokko Afäre und wegen der Stichwahlparole manche Rügen
gefallen laſſen mußte So meinte ein Redner im zweiten Wahl
kreiſe daß der Krieg unter europäiſchen Völkern
eine Unmöglichkeit ſei der Hauptfaktor hierbei
ſei daß die Maſſen keinen Krieg wollten Der
Parteivorſtand hätte mit aller Kraft dafür ſorgen müſſſen die
Maſſen in dieſem Sinne aus ihrer Lethargie aufzurütteln Dieſes
Aufwühlen und Aufpeitſchen der Maſſen ſei aber vernachläſſigt
worden Herr Ledebour fand daß auf dem Parteitage gegen
ihn verunglimpfende Ausdrücke geäußert worden ſeien und Roſa
Luxemburg kritiſierte in Charlottenburg die Rede Bebels
die nach ihrer Meinung der großen Geſichtspunkte ermangelte und
ſie meinte der Parteitag hätte ſich gegen die Kolonialpolitik der
Herrſchenden wenden müſſen und zwar gegen jede Kolonial
politik auch im Frieden Beſonders bemängelte ſie die Bemer
kungen Bebels über den Maſſenſtreik die geeignet ſeien Ver
wirrung über dieſe Frage hervorzurufen Sehr komiſch war es
aber daß Frau Luxemburg doch zum Schluß ihre volle Befriedi

Worte an die Gäſte gerichtet hatte führte ſie der Bür
germeiſter Jenſen durch die ſtolzen Räume des monu
mentalen Baues Das Rathaus iſt in der Zeit von 1893
bis 1903 erbaut worden ſein 105 Meter hoher Turm ragt
weithin über die Stadt Beſonders vornehm wirkt der
Sitzungsſaal der Stadtverordneten und beſonders prunkvoll
das Arbeitszimmer des Oberpräſidenten mit dem berühmten
Goldſtuhl für gekrönte Häupter Jm Stadtparla
ment ſind 14 Frauen vertreten bald werden auch
Frauen in den Magiſtrat berufen werden

An den Beſuch im Rathaus ſchloß ſich die Beſichtigung
der Glyptothek Jhr Begründer Dr Carl Jacobſen
der populärſte Mann in Kopenhagen und in Dänemark über
haupt begrüßte ſelber die fremdſtaatlichen Gäſte im griechi
ſchen Feſtſaale und übernahm die Führung bei der VBeſich
tigung der Kunſtſchätze Carl Jacobſen hat nicht nur die
Glyptothek dem Staate geſchenkt ſondern auch viele
andere Millionenſtiftungen errichtet Er hat auch ſein
ganzes großes Brauereiunternehmen ein Jnduſtrie Eta
bliſſement das in ſeiner Branche wohl das größte und beſt
eingerichtete der Welt ſein dürfte der Ny Carlsberg Stif
tung einem von r und ſeinem Vater zur Förderung von
Kunſt und Wiſſenſchaft errichteten Millionenfonds ange
ſchloſſen Für all dieſe Hochherzigkeit gewinnt man erſt
Verſtändnis wenn man den ehrfurchtgebietenden Mann
ſelber geſehen hat wenn man ſich von ihm hat erzählen
laſſen mit welchen Mühen und mit welchen Opfern er die
einzelnen Kunſtſchätze erworben und welche liebevolle Ar
beit es ihn gekoſtet hat die wertvollen Kunſtwerke ſo hinzu
ſtellen wie ſie jetzt das Auge entzücken Man muß die Be
geiſterung dieſes bedeutenden Mannes geſehen haben um
ſich ſeine über alle Maßen hinausgehende Opferfreudigkeit
erklären zu können

Wie es wohl einzig in der Welt daſtehen dürfte daß
ein einzelner Mann es fertig bringt eine ſo wertvolle
Sammlung wie die Glyptothek zuſammenzuſtellen und
opferwillig ſeinem Vaterlande zu ſchenken ſo müſſen wir imThorwaldſen Muſeum die Schaffenskraft und die
Fülle der Schöpfungen eines einzelnen gottbegnadeten
Künſtlers bewundern Thorwaldſen Nicht nur in
Dänemark ſondern in der ganzen weiten Welt hat dein
Name wunderſamen Klang Wer die bezwingende Geſtalt
deines Chriſtus gang den hat ein weihevoller Hauch
deiner Kunſt geſtreift Jnmitten ſeiner und
wertvollen Sammlungen die Dänemarks 737
Vaterſtadt Kopenhagen hen t er ſelber im ſchlichtenefeuumrankten Grabe ſt ſein Muſeum r eich ſein

nemaulo len m geworden und man fühlt ſich ius
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nahe wenn man ehrfurchtsvoll durch ſeine Hallen ſchreitet
Das Aeußere des im griechiſchen Stile erbauten Kunſt

tempels ſollten ſeine Verehrer recht bald einer eingehenden
Auffriſchung unterziehen

Die Führung unſerer liebenswürdigen Gaſtgeber ge
leitete uns dann in die überaus koſtbaren und reichen
Sammlungen die das ſüße kleine Roſenborg Schloß birgt
und ließ uns weiter nach den vielartigen Kunſtgenüſſen
einen Einblick in Dänemarks herrliche Naturſchönheiten tun
Die eleganten Seebäder Klampenborg und Skodsborg mit
ihren meilenweit ausgedehnten Buchenwaldungen und dem
berühmten von Hoch und Damwildherden reich belebten
Tiergarten werden allen Teilnehmern unvergeſſen bleiben

Eine Tagestour die kein Beſucher Kopenhagens ver
abſäumen ſollte iſt ein Ausflug nach Schloß Frede
riksborg Fredensborg und nach Helſingör Nach kurzer
Bahnfahrt gelangt man zu dem Orte Hilleröd von deſſen
Marktplatz aus das wundervolle Schloß Frederiksborg
gleichſam aus einem See aufſteigend vor unſerem Auge er
ſcheint Nachdem eine Feuersbrunſt im Jahre 1859 den
ſtolzen Bau bis auf die Schloßkirche eingeäſchert hatte haben
freiwillige Wohltäter ihn in ſeiner alten Schönheit wieder
neu erſtehen laſſen Das Schloß birgt jetzt lediglich das
national hiſtoriſche Muſeum mit ſeiner überaus reichhaltigen
und unſchätzbar wertvollen Gemäldeſammlung

Herrliche Waldwege führten uns dann nach Schloß
Fredensborg der jetzigen Sommerreſidenz der Königs
familie Wie eine wahre Friedensburg liegt der einfache
vornehme Bau mitten im Parke deſſen alte Linden Alleen
ſich hinabziehen zu den Ufern eines träumenden Sees Ein
halbſtündiger Bahnweg brachte uns dann nach Helſingör
der bekannten Hafenſtadt am Oereſund der Szene für Shake
n Hamlet Das Schloß Kronenborg iſt es nicht zuletzt

as Helſingör zu einem von Fremden vielbeſuchten Orte macht
aber ganz beſonders iſt es die herrliche Umgebung die mit
immer neuen Bildern überraſcht Von der Kronenburg aus
hat Dänemark einſt den Sund und ſomit die Einfahrt zur
Oſtſee beherrſcht und jedes vorüberfahrende Schiff hatte dem
Schloſſe einen r zu entrichten Weithin über das Meer
ſchauen die kupferbedeckten Zinnen ſchauen hinüber nach
Schwedens Küſte nach der Schwedenſtadt Helſingborg und
laſſen die Unzahl ſtolzer Schiffe an ſich vorübergleiten als ge
dächten ſie der Zeit da ſie ihnen noch ihren Tribut zollen
mußten

Hatten uns unſere freundlichen Gaſtgeber ſchon durch die
bisherigen Darbietungen und Veranſtaltungen reichen inneren
Gewinn p machten das Maß ihrer Güte und
Freundlichkeit voll du n inblick den ſte uns auch in

Dänemarks hervorragendſte Jnduſtrien und landwirtſchaftlichen
Betriebe vermittelten

Die weltberühmte königliche Porzellanmanufaktur Das be
kannte Kopenhagener Porzellan haben wir von ſeinem Anfang an bis zu ſeiner künſtleriſchen Vollendung erſtehen v
Hunderte von jungen Damen gaben der rohen Form nach den
Modellen erſter Kunſtwerke r und Leben und es ſoll nicht
unerwähnt bleiben wie dieſe jungen Künftlerinnen es ver
ſtehen die Stätte ihrer ernſten Arbeit durch Blumen und
Pflanzenranken in einen fröhlichen Garten zu verwandeln

Jn den für Dänemark an Bedeutung gleichwertigen großen
Brauereien Carlsberg und Tuborg konnte manch bier
froher Feſtteilnehmer darüber belehrt werden wie viele Ent
wicklungsphaſen ſein geliebter Sorgenbrecher zu durchwandern
hat bis er ihm mit friſcher Blume aus ſeinem Glaſe ent
gegenlacht

Wer aber irgendwie für die Landwirtſchaft und ihre viel
ſeitigen Betriebe Jntereſſe bekundet der hatte Gelegenheit
ein Muſtergut zu beſichtigen wie es ſeinesgleichen ſucht Herr
Kammerherr v war uns ein liebenswürdiger Führer
und wir konnten von ihm belehrt uns davon überzeugen auſ
welch hoher Entwicklungsſtufe e Landwirtſchaft in Däne
mark befindet Die bedeutende Viehzucht gefördert durch die
ausgezeichneten Wieſen iſt beſonders hervorzuheben Auf
Herrn v Tesdorpfs Gütern bedient man ſich was uns ſehr
intereſſierte eines elektriſchen Melkapparates amerikaniſcher
Erfindung und iſt damit recht rn Der meiſt erſtklaſſigeBoden geſtattet eine intenſive Tiefkultur und der Zuckerrüben

bau wird ausgiebig betrieben
Jn der Stadt Nykjöbing wurden die Preſſevertreter von

einem Komitee in freundlichſter Weiſe r und bewirtet
Die Anſprache die die dortige Zeitung den deutſchen Gäſten
widmete gipfelte in den Worten Heute reichen wir uns als
Freunde über die Oſtſee die Hand die ſich wir hoffen es nie
a in die gepanzerte Fauſt wird umwandeln müſſen Jn
dieſe dargebotene Hand hat jeder Feſtteilnehmer ſicherlich herz
lich gern und kräftig eingeſchlagen

Kopenhagens Verein zur Förderung des Fremdenver
kehrs gebührt ein beſonderer Dank nicht nur dafür daß er
die Vertreter der nordeuropäiſchen Preſſe zu ſich eingeladen
und in ſo überaus herzlicher Weiſe bewirtet hat ſondern be
ſonders auch dafür daß er ſie zu Mittlern werden ließ an
alle ihre Landsleute ihnen zu erzählen von Dänemarks Kunſt
von Dänemarks Schönheit von der beſtrickenden Liebens
würdigkeit ſeiner Bevölkerung und ihnen zuzurufen Lernt
eure nächſten Nachbarn kennen und verſäumt es nicht euch
Kopenhagen und ſeine herrliche Umgebung anzuſehen
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Abteilung IV Feine Masssohneiderei

an

Um Beachtung meiner Modell Ausstellung wird höft gebeten

War das nun wirklich ganz ehrlich Herr Düwell der Kandidat
für den erſten Reichstagswahlkreis hatte in ſeinem Radikalismus
auch mancherlei auszuſetzen beſonders die Stichwahlparole war
ihm ſehr contra coeur aber er tröſtete ſich damit daß ja nun die
Sozialdemokraten zu beſtimmen hätten wer liberal ſei Er könne
ſich nicht denken daß Fiſchbeck Kopſch und Wiemer für liberal
angeſehen werden könnten Man ſieht aus dieſer törichten Be
merkung daß gewiſſe Herren in der Sozialdemokratie die Polittk
des Verrungenierens nach wie vor betreiben wollen Es fehlt
aber bei den Delegierten auch nicht an Leuten die der Partei
leitung und ihrer Politik der mittleren Linie zuſtimmten und
das Fähnlein der ſieben Aufrechten nämlich der Ueberradikalen
erheblich verſpotteten Bemerkenswert waren die Ausführungen
des Herrn Wels der jetzt bekanntlich an Borgmanns Stelle
Landtagsabgeordneter werden ſoll er war früher der Radikalſten
einer ſteht aber jetzt in ſcharfem Gegenſatz zu Ledebour und Ge
noſſen Ex bemängelte insbeſondere daß die Linke des Partei
tages eigene Zuſammenkünfte abgehalten habe er ſprach von einem
Wohlfahrtsausſchuß der eine Nebenregierung in der Partei

bilde und erzählte von ihm die pikante Hiſtorie daß er auf ſeiner
Sitzung in der Hauptſache die Abſicht gehabt habe faſt den
ganzen Parteivorſtand zu ſtürzen Wels meinte
wenn die Taktik des Tages von zwei geſonderten Parlamenten
auf den Parteitagen fortgeſetzt werde ſo würde die Spaltung
der Partei die notwendige Folge ſein

Man hat wie man ſieht in Jena künſtlich an ſich ge
halten um den reichlich vorhandenen Konfliktsſtoff nicht hoch
kommen zu laſſen Nach den Wahlen dürften die Parteitage
kaum ſo friedlich von ſtatten gehen

Ausland

Marokko
8 Paris 29 Sept

Die geſtern im Miniſterium des Aeußern begonnene Prü
fung der jüngſten deutſchen Vorſchläge zum Marokko Abkommenbürſte heute ihre Fortſetzung finden Miniſterpräſident

von heute ab
zu den nachstehenden billigen Preisen abgeben zu Können

küte Habberstädter e

küte Fraphturter

M Boervorragende unübertroffene Qualität täglich frische Sendungen W

v v r kDurch besonders grosse und vorteilhafte Abschlüsse ist es uns möglich
die beliebten echten Halberstädter u Frankfurter Siedewürstchen

grosse
à Paar
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V Erstklassige Uniformschneiderei

v VI Unfform und Livreefabrik

b

Caillaux möchte die Angelegenheit nicht vorzeitig an den
franzöſiſchen Miniſterrat kommen laſſen um improviſierte
Meinungsäußerungen dieſes oder jenes Miniſters zu vermeiden
Herr Caillaux will ſich in die Diskuſſion dieſer nur von Fach
männern mit voller Sicherheit zu beherrſchenden Frage nicht
neue Elemente der Beunruhigung tragen laſſen die nur der
Kolonialpartei und ihrer Preſſe willkommen wären Es ſteht
vielmehr zu hoffen daß im nächſten Miniſterrat ein dem
deutſchen Standpunkt gerecht werdender Text vorliegen wird

Paris 29 Sept Matin ſchreibt heute Was hat ſich
in den letzten 48 Stunden zugetragen die zwiſchen Montag
und Mittwoch verfloſſen ſind Als Herr v Kiderlen
Wächter Herrn Botſchafter Cambon ſchriftlich die Abände
rung überreichte die er an den franzöſiſchen Vorſchlägen
vorzunehmen wünſcht Leider weichen die mündlichen
Abänderungen vom Montag abend von den am Mitt
woch ſchriftlich fixierten bedeutend ab Sie ändern ge
wiſſermaßen die ſehr klaren Auslegungen die die franzöſiſche
Regierung den ſtrittigen Punkten gegeben hat Es ſind viel
leicht die neuen deutſchen Forderungen von Deutſchland
ſcheinbar nichtsdeſtoweniger auf Beſchlüſſe zurückzuführen
die es vorher hat fallen laſſen Es kommt darauf in einer
Weiſe zurück die eine neue Beratung notwendig macht von
der aber die franzöſiſche Regierung glaubt daß ſie zu ver
meiden geweſen wäre Jn franzöſiſchen Regierungskreiſen
beobachtet man über dieſen Fall die ſtrengſte Diskretion
Zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Caillaux und dem
Miniſter de Selves fand Donnerstag abend eine Beratung
ſtatt in der die von Deutſchland gewünſchten Aenderungen
genau geprüft wurden Caillaux beſchäftigt ſich perſönlich
mit der Abänderung gewiſſer Formen die Frankreich den
deutſchen Abänderungen zu verleihen wünſcht Am Sonn
abend findet ein Miniſterrat ſtatt in welchem die deutſchen
Abänderungsvorſchläge und die franzöſiſche Antwort be
raten werden Wie Matin zu wiſſen glaubt iſt ein Teil
der deutſchen Wünſche für Frankreich unannehmbar wäh
rend für andere Teile eine Verſtändigung möglich erſcheint
Jn franzöſiſchen offiziellen Kreiſen iſt man zwar über die
Wendung der Dinge erſtaunt hofft aber dennoch

Ferner oftferieren wir
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bald auf eine für beide Teile glückliche Löſung der Marokka
frage

Der Bürgerkrieg in Perſien
Nach einer Meldung aus ruſſiſcher Quelle hat Schudſcha

ed Dauleh Täbris von 4 Seiten angegriffen Die Fidai
leiſteten tapferen Widerſtand Der Kampf wurde abends er
gebnislos eingeſtellt Die Reiter Schudſchas verließen die von
ihnen am Tage beſetzte Vorſtadt Schamhaſan und zogen in die
frühere Poſition bei Karamelik zurück Die beiderſeitigen
Verluſte ſind gering

ö2
Sport Nachrichten

Warnemünde zeichnet ſich durch einen ganz hervorragend ge
legenen und groß angelegten Tontaubenſchießſtand aus Dar
Schießplatz ſelbſt hat 5 Deckungen mit Wurfmaſchinen ſo daß die
Tauben bald rechts bald links bald ſteiler und bald flacher und
nach verſchiedenen Seiten geworfen werden können Der Pla
gehört heute zweifellos zu den günſtigſt gelegenen und beſt einge
richteten Am 18 und 19 September hatte ſich hier eine größere
Anzahl Schützen zu einem Preisſchießen eingefunden das von der
Badeverwaltung ausgeſchrieben war Der erſte Tag brachte ein
Hauptſchießen ein Ehrenpreis und ein Serienſchießen Zu dem
Hauptſchießen auf 40 Tauben je 10 auf 12 14 16 und 18 Meter
hatte die Neubuckower Schützenvereinigung eine prachtvolle Frucht
ſchale als Ehrenpreis geſtiftet Außerdem waren für jedes Schie
ſen 3 Preiſe beſtimmt Am 19 September folgte das große
Warnemünder Handikap 40 Tauben je 20 auf 16 und 18
Meter Entfernung mit dem Ehrenpreis der Badeverwaltung und
ein Troſthandikap 15 Tauben 15 Meter beide Schießen
mit 5 bezw 4 Preiſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Beste Braunschweiger u Thüringer Fleisch u Wurstwaren in größter Auswahl
echte Kieler Sprotten Schleibücklinge u Speckflundern delikate fette Flubßaale

fettriefenden geräucherten Weserlacehs
frischen ital Salat und Hummer Mayonnaise

frische ongl Natlves Austern Helgoländer Hummoer
Hamb Milchmastgänse u Enten

rücken Keulen u Blätter franz Gemüse u Salate

Zuckersüße ital Tafeltrauben u 25
Neue Görzer Riosen Naronen neue Teltower Räbchen

Pottel Broskowski

steyr Foulets u Kücken junge Fasanen Reh

des
Rabatt Spar Vereins



Herbst I9ll
Wir zeigen die allerneuesten Modelle in Schuhen und Stiefeln

für Damen Herren und Kinder

Mocderne Strassen Stiefel

für Damen und Herren Neue schlanke halbrunde
breite und amerikanische Mode Formen Boxcalf
Ohbevreau Lackkappe Lackbesatz Tuch und
Sumisch Ledereinsätzoe Doppelsohlen Zum
Schndren und Knöpfen Original Goodyear

Rahmen Arbeit

12
Pinheitspreise

Aparte Damen Tanzschuhe

Neuheiten in Original und nach Pariser und Wiener

Art Ohevreau Lack Glagé Bronce Samt
Leder Seide Feinste Stickereischuhe Ball Veber

schuhe Schuh Schleifen und Schnallen

Man vermeide Verwechslungen

Elegante Gesellschafts Stiefel

Für Damen und Herren haben wir eine besondoers
reichhaltige Assortierung unserer Läger Vor
genommen Wir führen alle erstklassigen Neuheiten
der Saison in gediegenen Qualitäten und in allen

begehrten Preislagen

16

Für die Jugend
Das Wohlbehagen der frohen Jugend wird durch
das Tragen bequemer Naturformen wesentlich unter
stützt Im Hause in der Schule beim Sport auf
der Strasse überall muss sich das Kind unbeengt

in seinen Stiefeln fuhlen
Unsere Kinderstiefel für Knaben und Mädchen sind
strapazfähig haben natürliche Formen und

sehr preiswert VI

Er

M

Unser Schuhwaren Spezialgeschäft ist das einzige in Halle welches sich im Besitz der Familie Oehlschläger
befindet Nur hier allein werden jene geschäftlichen Traditionen gepflegt welche den Namen Oehlschläger

am II u 18 OktoberZiehung unwiderrutſion
Genghbmigt die Preuss Monarehie

famburger
Aussteltungs

Lotterie
Preis 1 Mk das Los

4871 Gewinne i Gesamtw Mark

7000020000
ieses

ſt Lose 10 MK Porto u Listo W P
In Letterlegesohk u Loseverkaufsstellen

Lud MüllerzCo

55

Für die neue V ohnung
Büsten Ständer

in

C F Ritter
Halle a

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

in guten Ruf gebracht haben

Telephon 73

allen modernen Holzarten

Von 50 a

Leipzigerstrasse 90

Berlin C Broeitestr 5
Lose hier bei Peitrioh Kopseh
Taiamtstr 6 Rleh Helnze Gr
Steinstr 71 F Anspach Nachflg
Magdeburgerstr 13 2 Rleh Meye
0b Leipzigerstr 46 Max Schulz
Gr Steinstr 12 Köhler Pötzsch
Geistatrasse 52 Arthur Kopsch
Steinweg 29

t

davyriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen ren und Kindoer

ſehr praktiſch und preiswert
H Sedaee NMechf Gr Steinſtr 84

Fcht bayriſche
Loden Pelerinen

walee 275 757 u ind
e ehr preiswerB r ohf G Steinſtr 94

Für Konſumenten offeriert

hallesde eder

solchen Fragen die ob
sein Als solche emp
Invalidendank Halle d S

Hierauf die richtige Antwort finden heißt zum Ziel und Erfolg
elangen Speriell bei kleineren sogenannten Gelegenheitsreren hängt alles von der Wahl der zweckmäbigsten Blätter

ab und dürfte eine unparteiische an keine Sonderinteressen
gebundene Annoncen Expedition mit 40 jähriger Erfahrung in

ektivste und zuverläßlichste Beraterin
iehlt sich die Annoncen Expedition

en

i Doſen u zwar i Packungen von
40 Baar große 6 Mk
40 kleine 4,80 Mk

Werst u Flelsch Konservenfabrik Finrahmungen
Wilh Nietseoh jr Joh Nietzschmaunn

GeiſtKraße 17 Barfüngerstr A Toleyb 3736

Vorgoldsn
90 Negensburg 4 Mk Reparaturen Reinigen alterO0e gemuide Sttoheo ete

Malle

Ausblldung u Jahr Beginn des Kursus im Oktober
Pension im Hauseo Sprachunterrfoht Latein Franxösisch

Privat Sominar für Kindorgärtnorianon

und Erzieherinnen
Direkt Robert Mayer Schulinsgoktor a D

Prospekt frei

Halle nur Leipzigerstrasse 16
gegenüber der Ritter Passage

Wie neugeboren
an Leib und Seele treten die Glücklichen
denen ihre eigenen Mittel oder die
humane Denkart ihrer Arbeitgeber eine
ſommerliche Ruhezeit am Jungbrunnen
der Natur geſtatteten wieder in ihren
Wirkungskreis ein Jetzt gilt es ſich vor
dem gedankenloſen zu hüten nach
einem geſundheitlichen Schritte voran
zwei Schritte zurück zu tun Dieſen
Fehler begeht wer im ſicheren Gefühle
des erlangten Wohlbefindens nun um
ſomehr vom Morgen bis in die Nacht
hinein diätetiſch darauf los ſündigt ſeine
Nerven werden bald wieder durch allerlei
falſche Genußmittel zerrüttet ſein Zu
einer geſunden Lebensweiſe die das in
den Ferien erreichte zu behaupten vermag
gehört als Morgen und Vespergetränk

Kakao das köſtliche Edelfabrikat der
rößten Kakao Fabrik Deutſchlands

nun die geſundheitliche Bedeutung des
Reichardt Kakaos beſteht außer in ſeiner
Nährkraft und mild anregenden Wirkung
darin daß er die durch nervenreizende
Getränke noch aufgeſtachelte Neigung zu
mancherlei Diätfehlern wie übermäßigem
Alkohol Tabak und Fleiſchgenuß im
Gegenteil abſchwächt Einzelverkauf zuFabrikpreiſen in eigenen Filialen n

Untere LeipzigerstrasseHalle d S am Leipziger Turm

Fernſprecher 1190
Grosse Ulrichstrasse
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